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Beschreibung 

Die  vorliegende  Erfindung  betrifft  generell  den  Weg 
von  Strängen  einer  Materialbahn,  die  ein  Druckwerk 
einer  Druckmaschine  nach  dem  Einrichten  und  Wieder-  5 
anfahren  verlassen,  und  im  besonderen  ein  Strangweg- 
Anzeigesystem  zur  Unterstützung  des  Bedieners  beim 
Leiten  der  Bahnstränge  durch  Rollenpfade  in  desi- 
gnierte  Trichter  eines  Falzapparats. 

Eine  ein  Druckwerk  einer  Druckmaschine  verlas-  10 
sende  bedruckte  Bahn  wird  der  Länge  nach  in  eine 
Anzahl  Stränge  geschnitten,  die  wiederum  zum  Falzen 
und  zur  weiteren  Verarbeitung  in  Trichter  eines  Falzap- 
parats  geleitet  werden.  Da  in  einer  einzigen  Druckma- 
schine  oft  viele  Druckprodukte  hergestellt  werden,  is 
ändert  sich  der  Weg  eines  Strangs  en  route  zu  einem 
Falzapparat  je  nach  dem  auszuführenden  Arbeitsgang. 
Nach  dem  Zurichten  muß  ein  Bediener  zunächst  jeden 
Strang  auf  einem  Weg  durch  eine  Anordnung  von  Wen- 
destangen,  Registerwalzen,  Umlenkwalzen,  Zwischen-  20 
walzen  und  Leitwalzen  und  dann  in  einen  designierten 
Trichter  in  dem  Falzapparat  leiten.  Im  Falle  eines  Bahn- 
bruchs  muß  dieser  Prozeß  des  Leitens  der  Stränge 
erneut  begonnen  werden. 

Normalerweise  bestimmen  Bediener  anhand  von  25 
Diagrammen  oder  Layouts,  welchen  Wegen  die  Stränge 
für  den  jeweiligen  Arbeitsgang  zu  folgen  haben,  um 
jeden  Strang  in  den  richtigen  Trichter  des  Falzapparats 
zu  leiten.  Ein  anderes  bekanntes  Verfahren  ist  das 
Anbringen  von  farbcodierten  Indikatoren  an  den  ver-  30 
schiedenen  Rollen,  um  so  dem  Bediener  den  zu  folgen- 
den  Weg  anzuzeigen.  Diese  Verfahren  haben  jedoch 
verschiedene  Nachteile. 

Zum  einen  müssen  Bediener  zum  Leiten  der 
Bahnstränge  beide  Hände  benutzen.  Dies  macht  es  in  35 
diesem  Strangleitprozeß  schwierig,  sich  der  Leitdia- 
gramme  zu  bedienen.  Was  die  Anwendung  der  farbco- 
dierten  Indikatoren  angeht,  ist  bei  diesem  Verfahren  die 
Anzahl  der  zu  gebrauchenden  Layouts  beschränkt.  Je 
mehr  Stränge  zu  leiten  sind,  desto  schwieriger  und  40 
komplizierter  wird  diese  Aufgabe.  Ferner  steigt  mit  einer 
häufigen  Änderung  der  Layouts  auch  die  Möglichkeit 
der  Fehlleitungen  und  damit  des  Anfalls  von  Makulatur, 
besonders  wenn  Bediener  mit  einer  betreffenden 
Druckmaschine  nicht  vertraut  oder  unerfahren  sind.  45 

Die  oben  beschriebenen  Nachteile  sind  den 
bekannten  Verfahren  eigen.  Das  Einschränken  der 
Anzahl  der  verschiedenen,  tatsächlich  in  einer  Druck- 
maschine  ausgeführten  Layouts,  ohne  zusätzliche 
Makulatur  beim  Zurichten  und  Wiederanfahren  zu  so 
erzeugen,  ist  die  Norm. 

Es  ist  eine  Aufgabe  der  vorliegenden  Erfindung,  ein 
Strangweg-Anzeigesystem  vorzusehen,  das  den  Bedie- 
ner  in  dem  Bahnleitprozeß  von  dem  Einlaufpunkt  der 
Stränge  auf  der  Wendestange  hinter  der  Registerwalze  55 
durch  die  Anordnung  der  Umlenk  ,  Zwischen-  und  Leit- 
walzen  zu  den  designierten  Trichtern  in  dem  Falzappa- 
rat  begleitet. 

Es  ist  eine  weitere  Aufgabe  der  vorliegenden  Erfin- 
dung,  ein  Strangweg-Anzeigesystem  vorzusehen,  das 
Bedienern  alle  Wege  anzeigt,  denen  ein  Strang  durch 
den  Registerwalzen/Wendestangen/Leitwalzen- 
Abschnitt  der  Druckmaschine  zu  den  jeweils  designier- 
ten  Trichtern  des  Falzapparats  folgen  kann. 

Es  ist  eine  weitere  Aufgabe  der  vorliegenden  Erfin- 
dung,  ein  Strangweg-Anzeigesystem  vorzusehen,  das 
die  Information  für  alle  zu  leitenden  Bahnstränge  gleich- 
zeitig  mehreren  Bedienern  an  verschiedenen  Stellen  in 
dem  Registerwalzen/Wendestangen/Leitwalzen- 
Abschnitt  der  Druckmaschine  anzeigt,  so  daß  die  Auf- 
gabe  des  Leitens  der  Stränge  unter  den  Bedienern 
koordiniert  werden  kann,  da  sie  als  ein  notwendiger  Akt 
der  Bedienung  Stränge  aneinander  abtreten. 

Eine  zusätzliche  Aufgabe  der  vorliegenden  Erfin- 
dung  ist  es,  ein  Strangweg-Anzeigesystem  vorzusehen, 
das  so  unauffällig  wie  möglich,  jedoch  leicht  sichtbar  ist, 
und  das  nicht  auf  das  Anzeigen  einer  Zahl  von  Layouts 
beschränkt  ist,  und  das  gleichzeitig  die  für  die  Ausfüh- 
rung  des  Arbeitsgangs  erforderlichen  Mindestdaten 
anzeigt. 

Die  vorliegende  Erfindung  sieht  ein  System  vor,  das 
einem  Bediener  beim  Leiten  von  Strängen  durch  Wal- 
zenpfade  zugleich  Strangweg-  Instruktionen  anzeigt,  um 
es  ihm  zu  ermöglichen,  rasch  den  richtigen  Strangweg 
für  einen  gewählten  Arbeitsgang  zu  bestimmen. 

Die  vorliegende  Erfindung  sieht  ein  Strangweg- 
Anzeigesystem  vor,  das  einem  Bediener  beim  Leiten 
von  Strängen  einer  ein  Druckwerk  einer  Druckmaschine 
verlassenden  Materialbahn  durch  Walzenpfade  unter- 
stützt.  Das  System  umfaßt  eine  Anzahl  von  Walzen,  die 
jeweils  mit  einer  Fernanzeigeeinrichtung  verbunden 
sind.  Jede  dieser  Fernanzeigeeinrichtungen  besteht 
aus  einem  richtunggebenden  Indikator  und  einem 
Nächste-  Walze-Anzeige-  Indikator  und  zeigt  dem  Bedie- 
ner  Strangweginstruktionen  an.  Die  Strangweginstruk- 
tionen  beinhalten  eine  solche  über  Winderichtung  im 
Uhrzeigersinn  oder  entgegen  dem  Uhrzeigersinn,  und 
eine  solche  über  Identität  einer  nächsten  zu  umwinden- 
den  Walze.  Das  System  sieht  auch  eine  mit  jedem  der 
Fernanzeiger  gekoppeltes  Steuereinrichtung  vor,  um  an 
jeden  der  Fernanzeiger  Befehle  zur  Anzeige  der  Strang- 
weginstruktion  zu  erteilen. 

Die  vorliegende  Erfindung  sieht  ein  Verfahren  zur 
Betätigung  des  Strangweg-Anzeigesystems  vor,  ein- 
schließlich  der  Schritte  des  Abrufens  von  Strangwegin- 
formation  für  einen  vorgewählten  Arbeitsgang  aus 
einem  Speicher;  das  Betätigen  der  Steuerelemente  zur 
Ausgabe  von  Befehlen  auf  der  Basis  der  abgerufenen 
Strangweginformation,  welche  jeden  der  Fernanzeiger 
veranlassen,  die  jeweilige  Strangweginformation  anzu- 
zeigen;  das  Annehmen  von  Befehlen  in  jedem  Fernan- 
zeiger;  und  das  Aktivieren  eines  jeden  Fernanzeigers 
zum  Anzeigen  seiner  jeweiligen  Strangweginformation. 

Die  vorliegende  Erfindung  sieht  einen  Fernanzeiger 
vor,  der  innerhalb  einer  jeden  Walze  angebracht  ist,  an 
der  Strangwegentscheidungen  getroffen  werden  müs- 
sen.  Der  Fernanzeiger  zeigt  die  Identität  der  zu  ihm 
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gehörenden  Walze,  die  Richtung,  in  welcher  der  Strang 
um  die  zu  ihm  gehörenden  Walze  gewunden  werden 
muß,  und  die  Identität  der  nächsten  Walze,  die  umwun- 
den  werden  muß.  Diese  Information  kann  z.B.  unter 
Verwendung  von  Leuchtdioden  im  Uhrzeigersinn,  ent-  5 
gegen  dem  Uhrzeigersinn  und  alphanumerisch  ange- 
zeigt  werden.  Die  Fernanzeiger  sind  mit  einer 
Steuereinrichtung  gekoppelt,  die  ein  Bahnleitsystem 
umfaßt,  das  einen  Prozessor  und  einen  Speicher  mit 
Strangweginformation  für  mehrere  Arbeitsgänge  auf-  w 
weist.  Durch  das  Bahnleitsystem  können  die  Anzeigen 
der  Fernanzeiger  während  der  Vorbereitung  rasch  und 
mühelos  geändert  werden. 

In  einer  Ausführung  der  vorliegenden  Erfindung  ist 
das  Bahnleitsystem  an  ein  betriebsweites  Computer-  15 
netz  gekoppelt.  Dies  ermöglicht  es,  daß  die  Strangweg- 
information  an  einer  entfernten  Stelle  erstellt  und 
gespeichert  und  später  von  dem  Bahnleitsystem  zur 
Verwendung  abgerufen  werden  kann.  Außerdem 
ermöglicht  es  eine  derartige  Gestaltung  der  Erfindung,  20 
daß  eine  sehr  große  Menge  an  Strangweginformation 
gespeichert  werden  kann,  ohne  die  Rüstzeit  des 
Systems  wesentlich  zu  verlängern. 

Diese  und  andere  Merkmale  und  Vorteile  der  Erfin- 
dung  werden  durch  die  folgende  Beschreibung  im  25 
Zusammenhang  mit  den  beigefügten,  nachstehend 
erläuterten  Zeichnungen  weiter  verdeutlicht. 

Fig.  1a  ist  eine  repräsentative  Darstellung  einer 
Bahn,  die  eine  Druckmaschine  verläßt,  in  30 
zwei  Stränge  geteilt  und  Wendestangen 
zugeführt  wird; 

Fig.  1b  ist  eine  Draufsicht  auf  zwei  Strängen  einer 
geschnittenen  Materialbahn,  welche  sich  35 
auf  separaten  Walzenpfaden  in  die  desi- 
gnierten  Trichter  eines  Falzapparats  bewe- 
gen; 

Fig.  2  ist  ein  Querschnitt  einer  Walze  mit  einem  40 
Fernanzeiger  gemäß  vorliegender  Erfin- 
dung; 

Fig.  3  ist  eine  Vorderansicht  eines  Anzeigefeldes 
des  erfindungsgemäßen  Fernanzeigers;  45 

Fig.  4  ist  ein  schematisches  Diagramm  eines 
Strangweg-Anzeigesystems  gemäß  vorlie- 
gender  Erfindung,  das  ein  mit  einer  Anzahl 
von  Fernanzeigern  verbundenes  Bahnleit-  so 
System  darstellt; 

Fig.  5  ist  ein  schematisches  Diagramm  einer 
bevorzugten  Ausführung  eines  Schaltkrei- 
ses  des  erfindungsgemäßen  Fernanzei-  ss 
gers. 

In  Fig.  1a  und  1b  sind  Stränge  einer  Materialbahn 
gezeigt,  die  sich  auf  separaten  Walzenpfaden  in  die 

designierten  Trichter  eines  Falzapparats  bewegen. 
Gemäß  Fig.  1a  verläßt  eine  Materialbahn  10  ein  Druck- 
werk  5,  bewegt  sich  über  eine  Registerwalze  12  für  die 
ganze  Bahn  und  wird  vor  dem  Eintreffen  an  einer  Zieh- 
walze  16  von  einem  Längsschneider  14  in  Stränge  20 
und  30  geschnitten.  Es  sind  nur  zwei  Stränge  gezeigt, 
jedoch  die  Materialbahn  10  kann  in  eine  beliebige 
Anzahl  Stränge  geschnitten  werden.  Ein  Bediener  win- 
det  die  Stränge  20  und  30  um  Leitwalzen  40,  45  zu 
jeweiligen  Wendestangen  50  und  55.  Die  Wendestan- 
gen  50,  55  ändern  die  Richtung  der  Stränge  20  und  30 
um  etwa  90°,  wie  in  Fig.  1b  gezeigt.  Der  Bediener  leitet 
dann  den  Strang  20  über  eine  Leitwalze  60  in  einen 
designierten  Trichter  eines  Falzapparats,  (der  Weg  des 
Stranges  30  ist  nicht  gezeigt). 

Zur  Unterstützung  des  Bedieners  bei  der  Wahl  der 
Strangwege,  auf  denen  die  Stränge  in  die  richtigen 
Trichter  gelangen,  sieht  die  vorliegende  Erfindung  ein 
Strangweg-Anzeigesystem  vor,  das  eine  Anzahl  von 
Fernanzeigern  80  (in  Fig.  4  "RDD"  =  remote  display 
devices)  aufweist,  wie  in  Fig.  4  gezeigt.  Die  jeweiligen 
Fernanzeiger  80  sind  innerhalb  einer  jeden  Walze 
angebracht,  an  welcher  Strangwinde-  und  Strangweg- 
entscheidungen  getroffen  werden  müssen.  Alternativ 
könnten  die  Fernanzeiger  80  im  Bereich  einer  jeweili- 
gen  Walze,  an  welcher  Strangwegentscheidungen 
getroffen  werden  müssen,  in  geeigneter  Weise  ange- 
bracht  werden.  Die  Fernanzeiger  80  müssen  jedoch  so 
angebracht  sein,  daß  die  jeweils  zugehörige  Walze  von 
dem  Bediener  eindeutig  identifiziert  werden  kann. 

Fig.  2  zeigt  eine  Walze  90,  e.g.  eine  Zwischenwalze 
oder  Leitwalze,  mit  einem  vorderen  Ende  92  und  einem 
hinteren  Ende  94.  Das  hintere  Ende  94  der  Walze  90  ist 
auf  einem  Schaft  100  angebracht,  welcher  eine  sich 
axial  durch  seine  Mitte  erstreckende  Bohrung  aufweist. 
Der  Schaft  100  selbst  ist  an  einem  Rahmen  104  der 
Druckmaschine  gelagert.  Ein  Fernanzeiger  80  ist  inner- 
halb  des  vorderen  Endes  92  der  Walze  90  angebracht. 
Der  Fernanzeiger  80  ist  elektronisch  mit  einem  Bahn- 
leitsystem  160  mittels  eines  Verbindungskabels  106 
verbunden,  das  durch  eine  sich  axial  durch  die  Walze 
90  erstreckende  Bohrung  110  und  durch  die  Bohrung 
102  in  dem  Schaft  100  zu  dem  Bahnleitsystem  160 
geführt  ist. 

Die  Fernanzeiger  80  umfassen  jeweils  eine  Anzahl 
Leuchtdioden-Anzeigen,  die  folgendes  angeben: 

(1)  die  Identität  der  zugehörigen  Walze,  wenn  diese 
benützt  werden  muß  (der  Fernanzeiger-Identifizie- 
rer); 
(2)  die  Richtung  (im  Uhrzeigersinn  oder  gegen  den 
Uhrzeigersinn),  in  welcher  der  Strang  um  die  Walze 
gewunden  werden  muß;  und 
(3)  die  Identität  der  nächsten  Walze,  die  umwunden 
werden  muß  (der  Nächste-Walze-Indikator). 

In  Fig.  3  ist  ein  Anzeigefeld  120  eines  Fernanzei- 
gers  80  dargestellt,  das  eine  Leuchtdiode  130  im  Uhr- 
zeigersinn  gekrümmt,  eine  Leuchtdiode  140  entgegen 

3 



5 EP  0  611  650  B1 6 

dem  Uhrzeigersinn  gekrümmt  und  drei  7-Segment- 
Leuchtdioden  150  aufweist.  Die  richtunggebenden 
Leuchtdioden  130,  140  zeigen  die  Richtung  an,  in  wel- 
cher  der  Strang  gewunden  werden  muß.  Die  Nummer 
der  Walze  (der  Fernanzeiger-Identifizierer)  wird  in  den 
drei  7-Segment-Leuchtdioden  150  schwach  beleuchtet 
und  so  ihre  Identität  angezeigt,  falls  diese  Walze 
benützt  werden  muß.  Die  Leuchtdioden  150  werden 
auch  benützt,  um  mit  stärkerem  Licht  die  Nummer  der 
nächsten  zu  umwindenden  Walze  anzuzeigen  (der 
Nächste  Fernanzeiger).  Fernanzeiger-Identifizierer  und 
Nächster  Fernanzeiger  werden  durch  den  Fernanzeiger 
80  abwechselnd  (e.g.,  in  einem  5  Sekunden-Takt 
abwechselnd)  angezeigt.  Die  Helligkeit  einer  jeden 
Anzeige  kann  durch  Änderung  der  Impulsdauer  der 
Leuchtdiode  individuell  eingestellt  werden,  wie  im  Stand 
der  Technik  wohlbekannt  ist. 

In  einer  alternativen  Ausführung  der  vorliegenden 
Erfindung  Ist  der  Fernanzeiger-Identifizierer  auf  einem 
an  der  Stirnseite  des  Fernanzeigers  angebrachten  Eti- 
kett  155  dargestellt,  wie  in  Fig.  3  gezeigt.  In  dieser  Aus- 
führung  werden  die  drei  7-Segment-Leuchtdioden  150 
nur  für  die  Anzeige  der  Nächster-Fernanzeiger  und  Dia- 
gnose-Information  gebraucht. 

Es  versteht  sich  von  selbst,  daß  ikonische  oder 
irgendwelche  andere  Symbole  anstelle  der  Identifikati- 
onsnummern  verwendet  werden  können.  Selbstver- 
ständlich  ist  auch  das  Anzeigefeld  1  20  an  verschiedene 
Walzennumeriermethoden  anpaßbar,  falls  dies  als  not- 
wendig  erscheint. 

Die  Fernanzeiger  80  sind  mit  dem  Bahnleitsystem 
160  über  einen  seriellen  Bus  170,  welcher  der  Norm 
EIA-485  entspricht,  wie  in  Fig.  4  gezeigt.  Die  Fernanzei- 
ger  80  werden  von  den  Stromversorgungsgeräten  1  72 
und  174  gespeist.  Das  Bahnleitsystem  160  kann  aus 
einem  herkömmlichen  Computer  bestehen,  der 
imstande  ist,  die  oben  beschriebenen  Funktionen  aus- 
zuführen. 

In  der  dargestellten  Ausführung  der  vorliegenden 
Erfindung  besteht  das  Bahnleitsystem  160  aus  einem 
Systemprozessor  162,  der  z.B.  einen  Intel  80286  Mikro- 
prozessor  enthält;  einem  Bildschirm  164;  und  einer 
Tastatur  1  66.  Bei  der  Vorbereitung  ruft  das  Bahnleitsy- 
stem  160  die  Strangweginformation  entweder  von 
einem  örtlichen  Speicher,  e.g.,  einer  Festplatte,  oder 
von  einem  externen  Speicher  in  einem  betriebsweiten 
Netzwerk  168  ab  und  benützt  die  abgerufenen  Daten 
zum  Ausgeben  von  Befehlen  an  die  Fernanzeiger  80 
zum  Anzeigen  des  entsprechenden  Fernanzeiger-Iden- 
tifizierers,  der  richtunggebenden  Anzeige,  und  der 
Nächster-Fernanzeiger-und-Diagnose  Anzeigen.  Neue 
Strangweginformation  kann  über  den  Bildschirm  164 
und  die  Tastatur  166  eingegeben  und  entweder  auf  der 
örtlichen  Festplatte  oder  in  einem  externen  Speicher 
über  das  betriebsweite  Netzwerk  168  gespeichert  wer- 
den.  Selbstverständlich  kann  die  Strangweginformation 
auch  von  entfernten  Datenstationen,  die  mit  dem  Bahn- 
leitsystem  160  über  das  betriebsweite  Netzwerk  168 
verbunden  sind,  eingegeben  werden.  Die  oben 

beschriebene  Ausführung  hat  den  Vorteil,  daß  es  mög- 
lich  ist,  Strangweginformation  für  eine  Vielzahl  von 
Arbeitsgängen  zu  speichern  und  später  bei  Wiederho- 
lung  der  Arbeitsgänge  abzurufen. 

5  Wie  in  Fig.  5  dargestellt,  umfaßt  ein  jeder  Fernan- 
zeiger  80  einen  EIA-485  Empfänger  180,  einen  EIA-485 
Sender  190,  einen  8-Bit  Controller  200,  einen  Adreß- 
baustein  210,  eine  Leuchtdiode  130  im  Uhrzeigersinn 
(CW  =  clockwise),  eine  Leuchtdiode  140  entgegen  dem 

10  Uhrzeigersinn  (CCW  =  counterclockwise),  und  drei  7- 
Segment-Leuchtdiodenanzeigen  150.  Das  Bahnleitsy- 
stem  1  60  überträgt  auf  dem  Bus  1  70  Befehle,  die  jeden 
Fernanzeiger  80  veranlassen,  den  richtigen  Fernanzei- 
ger-Identifizierer,  die  richtunggebende  Anzeige  und 

15  Nächsten  Fernanzeiger  anzuzeigen.  Das  Bahnleitsy- 
stem  160  überträgt  auch  Stellinformation,  wie  die  Hel- 
ligkeit  der  jeweiligen  Anzeigen  und  der  Zyklus,  in 
welchem  Fernanzeiger-Identifizierer  und  Nächster 
Fernanzeiger  abwechselnd  angezeigt  werden. 

20  Die  Befehle  werden  in  dem  EIA-485-Empfänger 
180  eines  jeden  Fernanzeigers  80  empfangen  und  auf 
den  seriellen  Input  des  Controllers  200  angewandt. 
Jeder  Fernanzeiger  80  hat  eine  eigene  Adresse,  die  von 
dem  an  den  Controller  200  gekoppelten  Adreßbaustein 

25  210  bestimmt  wird,  und  die  es  dem  Controller  200 
ermöglicht,  Befehle,  die  für  andere  Fernanzeiger 
bestimmt  sind,  zu  ignorieren.  Der  Controller  200  verbin- 
det  Outputs  mit  einem  jeden  der  vier  Leuchtdioden- 
Umwandler/Treiber  220-223.  Die  Treiber  220-222  sind 

30  jeweils  mit  einer  der  7-Segment-Leuchtdioden  150  ver- 
bunden.  Der  Treiber  223  ist  mit  den  richtunggebenden 
Leuchtdioden  130,  140  verbunden.  Die  MikroSteuerung 
200  bearbeitet  diejenigen  Befehle,  die  von  dieser  als  für 
ihre  jeweiligen  Fernanzeiger  vorgesehen  bestimmt  wer- 

35  den,  in  Entsprechung  einer  in  RAM  oder  EPROM  ent- 
haltenen  Reihe  von  Instruktionen,  die  in  der 
MikroSteuerung  anwesend  sind.  Auf  diese  weise  steuert 
die  MikroSteuerung  200  die  Leuchtdiodenanzeigen  130, 
140,  150  über  die  Treiber  220-223,  entsprechend  den 

40  Instruktionen  den  Fernanzeiger-  Identifizierer,  nächsten 
Fernanzeiger,  und  richtunggebende  Anzeige  anzuzei- 
gen. 

Der  Controller  200  führt  auch  laufend  eine  Sum- 
menprobe  durch,  um  Fehler  in  dem  empfangenen 

45  Datenstrom  zu  entdecken.  Bei  der  Entdeckung  eines 
Fehlers  wird  eine  entsprechende  Meldung  auf  den  7- 
Segment-Leuchtdioden  150  angezeigt.  Der  Controller 
200  kann  auch  für  das  Ausführen  anderer  diagnosti- 
scher  Funktionen  programmiert  werden,  wie  das  Anzei- 

50  gen  einer  Bus-Aus-Zeit  auf  einer  Leuchtdiodenanzeige, 
wenn  keine  Aktivität  auf  dem  Bus  1  70  entdeckt  werden 
kann,  z.B.  für  60  Sekunden.  Ferner  kann  ein  EIA-485 
Sender  auf  jedem  Fernanzeiger  80  vorgesehen  sein,  so 
daß  jeder  Fernanzeiger  80  als  ein  Signalverstärker  wir- 

55  ken  kann,  indem  dieser  einfach  seriell  mit  dem  Bus  1  70 
verbunden  wird. 

Da  bei  der  vorliegenden  Erfindung  Modifikationen 
und  alternative  Konstruktionen  möglich  sind,  ist  es  nicht 
die  Absicht,  die  Erfindung  auf  die  hier  offenbarten  spe- 
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zifischen  Ausführungen  zu  beschränken.  Vielmehr  ist 
es  die  Absicht,  alle  in  den  Rahmen  der  Erfindung  fallen- 
den  Modifikationen  und  und  alternativen  Konstruktionen 
im  Einklang  mit  den  anhängenden  Patentansprüchen 
zu  decken.  5 

5  Druckwerk 
10  Materialbahn 
1  2  Registerwalze 
14  Langsschneider 
16  Ziehwalze 
20  Strang 
30  Strang 
40  Leitwalze 
45  Leitwalze 
50  Wendestange 
55  Wendestange 
60  Leitwalze 
80  Fernanzeiger  (RDD) 
90  Zwischenwalze/Leitwalze 
92  vorderes  Ende  der  Walze  90 
94  hinteres  Ende  der  Walze  90 
100  Walzenschaft 
1  02  Bohrung  im  Schaft  1  00 
104  Rahmen  der  Druckmaschine 
1  06  Verbindungskabel 
1  1  0  Bohrung  in  der  Walze  90 
120  Anzeigefeld 
130  Leuchtdiode 
1  40  Leuchtdiode 
150  7-Segment-Leuchtdioden 
155  Etikett 
1  60  Bahnleitsystem 
1  62  Systemprozessor 
164  Bildschirm 
166  Tastenfeld 
1  68  betriebsweites  Netzwerk 
170  serieller  Bus 
1  72  Stromversorgungsgerat 
1  74  Stromversorgungsgerat 
1  80  Empfanger 
190  Sender 
200  Controller 
210  AdreBbaustein 
220  Treiber 
221  Treiber 
222  Treiber 
223  Treiber 

Patentansprüche  so 

1.  Strangweg-Anzeigesystem  zur  Unterstützung 
eines  Bedieners  beim  Leiten  von  Strängen  (20,  30) 
einer  ein  Druckwerk  (5)  einer  Druckmaschine  ver- 
lassenden  Materialbahn  (10)  durch  Walzenpfade,  55 
welches  die  folgenden  Merkmale  umfaßt: 

eine  Vielzahl  von  Walzen,  wovon  jede  Walze 
(40,  45,  50,  55,  60,  90)  einen  zugehörigen 
Fernanzeiger  (80)  aufweist; 
jeder  der  zugehörigen  Fernanzeiger  (80) 
umfaßt  einen  Richtungsanzeige-Indikator  und 
einen  Nächste-Walze-Anzeige-Indikator,  und 
der  Fernanzeiger  (80)  zeigt  dem  Bediener 
Strangweginstruktionen  an,  die  eine  Instruktion 
einer  Winderichtung  im  Uhrzeigersinn  oder 
entgegen  dem  Uhrzeigersinn  und  die  Identität 
einer  nächsten,  zu  umwindenden  Walze  ent- 
halten;  und 
eine  mit  jedem  der  Fernanzeiger  (80)  gekop- 
pelte  Steuereinrichtung  (160)  zur  Erteilung  von 
Befehlen  an  jeden  Fernanzeiger  (80)  zur 
Anzeige  einer  im  voraus  gewählten  Winderich- 
tung  entweder  im  Uhrzeigersinn  oder  gegen 
den  Uhrzeigersinn  und  zur  Anzeige  einer  im 
voraus  gewählten,  zu  umwindenden  nächsten 
Walze  (40,  45,  50,  55,  60,  90). 

2.  Strangweg-Anzeigesystem  gemäß  Anspruch  1  , 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  Steuereinrichtung  (160)  ein  Bahnleitsystem 
ist,  das  einen  mit  einem  Speicher  gekoppelten  Pro- 
zessor  (162)  umfaßt,  daß  in  dem  Speicher  eine 
Vielzahl  von  Datengruppen  gespeichert  sind  und 
jede  der  Datengruppen  Strangweginformation  für 
einen  gewählten  Arbeitsgang  enthält,  daß  der  Pro- 
zessor  (162)  eine  vorgewählte  Datengruppe  selek- 
tiv  abruft  und  unter  Verwendung  der 
Strangweginformation  jedem  Fernanzeiger  (80) 
den  Befehl  erteilt,  dem  Bediener  vorgewählte 
Strangweginstruktionen  anzuzeigen. 

3.  Strangweg-Anzeigesystem  gemäß  Anspruch  2, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  jede  Walze  (90)  ein  Hinterende  (94)  und  ein 
Vorderende  (92)  hat,  daß  das  Hinterende  (94)  an 
einem  Rahmen  (104)  der  Druckmaschine  ange- 
bracht  ist,  und  daß  der  Fernanzeiger  (80)  in  der 
Weise  an  dem  Vorderende  (92)  angebracht  ist,  daß 
die  Anzeigeindikatoren  des  Fernanzeigers  (80)  für 
den  Bediener  sichtbar  sind. 

4.  Strangweg-Anzeigesystem  gemäß  Anspruch  3, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  jede  Walze  (90)  eine  sich  axial  durch  diese 
erstreckende  Bohrung  (102)  aufweist,  und  daß 
jeder  Fernanzeiger  (80)  ein  durch  die  Bohrung  in 
seiner  jeweiligen  Walze  (90)  mit  der  Steuereinrich- 
tung  (1  60)  verbundenes  Kabel  (1  06)  aufweist. 

5.  Strangweg-Anzeigesystem  gemäß  Anspruch  1  , 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  alle  Fernanzeiger  (80)  im  wesentlichen  gleich- 
zeitig  Strangweginstruktionen  anzeigen. 

5 
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6.  Strangweg-Anzeigesystem  gemäß  Anspruch  1  , 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  der  Nächste-Walze-Anzeigeindikator  eines 
jeden  Fernanzeigers  (80)  auch  einen  Walzenidenti- 
fizierer  anzeigt,  welcher  die  Walze  (90),  zu  welcher  5 
jeder  Fernanzeiger  (80)  gehört,  identifiziert;  und 
daß  die  Steuereinrichtung  (160)  an  jeden  Fernan- 
zeiger  (80)  den  Befehl  erteilt,  den  Walzenidentif  izie- 
rer  für  eine  jeweilige  Walze  (90)  anzuzeigen. 

10 
7.  Strangweg-Anzeigesystem  gemäß  Anspruch  6, 

dadurch  gekennzeichnet, 
daß  der  Nächste-Walze-Anzeigeindikator  eines 
jeden  Fernanzeigers  (80)  alternierend  den  Walzeni- 
dentifizierer  und  die  Identität  der  nächsten  zu  1s 
umwindenden  Walze  (90)  anzeigt. 

8.  Strangweg-Anzeigesystem  gemäß  Anspruch  7, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  jeder  Fernanzeiger  (80)  ferner  umfaßt:  20 

einen  Empfänger  (180)  zum  Empfang  von 
Befehlen  von  der  Steuereinrichtung  (160); 
ein  Controller  (200)  mit  einem  mit  dem  Emp- 
fänger  (180)  verbundenen  Input  zur  Bearbei-  25 
tung  der  von  der  Steuereinrichtung  (160) 
empfangenen  Befehle; 
der  Controller  (200)  weist  Outputs  auf,  die  mit 
jeder  einer  Leuchtdiode  (130)  im  Uhrzeiger- 
sinn,  einer  Leuchtdiode  (140)  entgegen  dem  30 
Uhrzeigersinn  und  einer  alphanumerischen 
Leuchtdiode  (150)  verbunden  sind;  und 
daß  die  Mikrosteuerung  (200)  die  von  der  Steu- 
ereinrichtung  (160)  empfangenen  Befehle 
bearbeitet  und  die  Leuchtdioden  (130)  im  Uhr-  35 
zeigersinn,  die  Leuchtdioden  (140)  entgegen 
dem  Uhrzeigersinn  und  die  alphanumerischen 
Leuchtdioden  (150)  steuert,  die  Strangwegin- 
formation  für  ihre  jeweiligen  Walzen  (90)  anzu- 
zeigen.  40 

9.  Verfahren  zur  Unterstützung  des  Bedieners  beim 
Leiten  von  Strängen  (20,  30)  einer  ein  Druckwerk 
(5)  einer  Druckmaschine  verlassenden  Material- 
bahn  (1  0)  durch  Walzenpfade  in  einem  System  mit  45 
einer  mit  einer  Vielzahl  von  Fernanzeigern  (80)  ver- 
bundenen  Steuereinrichtung  (160),  in  dem  jeder 
der  Fernanzeiger  (80)  mit  der  Steuereinrichtung 
verbunden  ist  und  in  einem  Bezug  mit  einer  Walze 
(40,  45,  50,  55,  60,  90)  steht,  an  welcher  Strang-  so 
Wegentscheidungen  getroffen  werden  müssen,  und 
die  Steuereinrichtung  (160)  einen  Speicher  mit 
Strangweginformation  für  eine  Vielzahl  von  Arbeits- 
gängen  umfaßt,  wobei  das  Verfahren  die  folgenden 
Schritte  aufweist:  55 

das  Abrufen  von  Strangweginformation  für 
einen  vorgewählten  Arbeitsgang  von  einem 
Speicher; 

das  Betätigen  der  Steuereinrichtung  (160)  zum 
Ausgeben  von  Befehlen  auf  der  Basis  der 
abgerufenen  Strangweginformation,  wodurch 
jeder  Fernanzeiger  (80)  instruiert  wird,  eine 
jeweilige  Strangweginstruktion  anzuzeigen; 
das  Empfangen  der  Befehle  in  jedem  Fernan- 
zeiger  (80); 
und  das  Betätigen  eines  jeden  Fernanzeigers 
(80)  zur  Anzeige  seiner  jeweiligen  Strangweg- 
instruktion,  einschließlich  einer  Instruktion 
einer  Winderichtung  im  Uhrzeigersinn  oder 
entgegen  dem  Uhrzeigersinn  und  einer  Identi- 
tät  einer  nächsten  zu  umwindenden  Walze 
(90). 

10.  Verfahren  gemäß  Anspruch  9, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  das  Ausführen  eines  jeden  Schrittes  des  Fern- 
anzeigers  (80)  ferner  das  Betätigen  eines  jeden 
Fernanzeigers  (80)  zur  alternierenden  Anzeige 
eines  Walzenidentifizierers,  welcher  seine  zugehö- 
rige  Walze  (90)  identifiziert,  und  der  Identität  der 
nächsten  zu  umwindenden  Walze  (90)  einschließt. 

11.  Verfahren  gemäß  Anspruch  10, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  das  Ausführen  eines  jeden  Schrittes  des  Fern- 
anzeigers  (80)  ferner  das  Betätigen  eines  jeden 
Fernanzeigers  (80)  zur  im  wesentlichen  gleichzeiti- 
gen  Anzeige  seiner  jeweiligen  Strangweginstruk- 
tion  einschließt. 

Claims 

1  .  Ribbon  path  indicator  System  for  assisting  an  Oper- 
ator  in  webbing  ribbons  (20,  30)  of  a  web  material 
(10)  exiting  a  printing  unit  (5)  of  a  printing  press 
through  paths  of  rolls,  comprising  the  following  fea- 
tures: 

a  plurality  of  rolls,  each  roll  (40,  45,  50,  55,  60, 
90)  having  an  associated  remote  display 
device  (80); 
each  associated  remote  display  device  (80) 
including  a  directional  display  indicator  and  a 
next  roll  display  indicator,  the  remote  display 
device  (80)  displaying  ribbon  path  Instructions 
to  the  Operator  including  one  of  a  clockwise  or 
counter-clockwise  wrapping  direction,  and  the 
identity  of  a  next  roll  to  be  wrapped;  and 
a  Controlling  means  (160)  coupled  to  each  of 
the  remote  display  devices  (80),  the  Controlling 
means  issuing  commands  to  each  remote  dis- 
play  device  (80)  to  display  a  preselected  one  of 
the  clockwise  or  counter-clockwise  wrapping 
direction,  and  a  preselected  next  roll  (40,  45, 
50,  55,  60,  90)  to  be  wrapped. 

6 
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2.  Ribbon  path  indicator  System  according  to  Claim  1  , 
characterized  in  that  the  Controlling  means  (160)  is 
a  web  management  System  which  includes  a  proc- 
essor  (1  62)  coupled  to  a  storage  means,  in  that  the 
storage  means  Stores  a  plurality  of  f  iles,  each  of  the  5 
files  containing  ribbon  path  information  for  a 
selected  print  job,  in  that  the  processor  (162)  oper- 
ates  to  selectively  retrieve  a  preselected  one  of  the 
files  and  utilize  the  ribbon  path  information  to 
instruct  each  remote  display  device  (80)  to  display  w 
preselected  ribbon  path  Instructions  to  the  Operator. 

3.  Ribbon  path  indicator  System  according  to  Claim  2, 
characterized  in  that  each  roll  (90)  has  a  rear  end 
(94)  and  a  front  end  (92),  in  that  the  rear  end  (94)  is  15 
mounted  to  a  frame  (104)  of  the  printing  press,  and 
in  that  the  remote  display  device  (80)  is  mounted  to 
the  front  end  (92)  such  that  the  display  indicators  of 
the  remote  display  device  (80)  are  visible  to  the 
Operator.  20 

4.  Ribbon  path  indicator  System  according  to  Claim  3, 
characterized  in  that  each  roll  (90)  has  a  bore  (102) 
axially  disposed  therein,  and  in  that  each  remote 
display  device  (80)  has  a  cable  (1  06)  coupled  to  the  25 
Controlling  means  (160)  through  the  bore  in  its 
respective  roll  (90). 

5.  Ribbon  path  indicator  System  according  to  Claim  1  , 
characterized  in  that  each  of  the  remote  display  30 
devices  (80)  displays  ribbon  path  Instructions  sub- 
stantially  simultaneously. 

6.  Ribbon  path  indicator  System  according  to  Claim  1  , 
characterized  in  that  the  next  roll  display  indicator  of  35 
each  remote  display  device  (80)  also  displays  a  roll 
identif  ier  which  identif  ies  the  roll  (90)  to  which  each 
remote  display  device  (80)  is  associated;  and  in  that 
the  Controlling  means  (160)  issues  the  command  to 
each  remote  display  device  (80)  to  display  the  roll  40 
identifier  for  a  respective  roll  (90). 

7.  Ribbon  path  indicator  System  according  to  Claim  6, 
characterized  in  that  the  next  roll  display  indicator  of 
each  remote  display  device  (80)  alternately  dis-  45 
plays  the  roll  identifier  and  the  identity  of  the  next 
roll  (90)  to  be  wrapped. 

8.  Ribbon  path  indicator  System  according  to  Claim  7, 
characterized  in  that  each  remote  display  device  so 
(80)  further  includes: 

a  receiver  (1  80)  for  receiving  commands  from 
the  Controlling  means  (160); 
a  Controller  (200)  having  an  input  coupled  to  55 
the  receiver  (180)  for  processing  the  com- 
mands  received  from  the  Controlling  means 
(160); 

the  Controller  (200)  has  Outputs  coupled  to 
each  of  a  clockwise  LED  (130),  a  counter- 
clockwise  LED  (140)  and  an  alphanumeric  LED 
(150);  and 
in  that  the  microcontroller  (200)  operates  to 
process  the  commands  received  from  the  Con- 
trolling  means  (160),  and  to  control  the  clock- 
wise  LEDs  (130),  the  counter-clockwise  LEDs 
(140),  and  the  alphanumeric  LEDs  (150)  to  dis- 
play  the  ribbon  path  information  for  their 
respective  rolls  (90). 

9.  Method  for  assisting  the  Operator  in  webbing  rib- 
bons  (20,  30)  of  a  web  material  (10)  exiting  a  print- 
ing  unit  (5)  of  a  printing  press  through  paths  of  rolls 
in  a  System  including  a  Controlling  means  (160) 
coupled  to  a  plurality  of  remote  display  devices 
(80),  in  which  each  of  the  remote  display  devices 
(80)  is  coupled  to  the  Controlling  means  and  situ- 
ated  relative  to  a  roll  (40,  45,  50,  55,  60,  90)  at 
which  ribbon  path  decisions  must  be  made,  and  the 
Controlling  means  (160)  includes  a  storage  means 
which  contains  ribbon  path  information  for  a  plural- 
ity  of  jobs,  the  method  comprising  the  following 
Steps: 

retrieving  ribbon  path  information  for  a  prese- 
lected  job  from  a  storage  means; 
operating  the  Controlling  means  (160)  to  issue 
commands,  based  upon  the  retrieved  ribbon 
path  information,  which  instruct  each  remote 
display  device  (80)  to  display  a  respective  rib- 
bon  path  instruction; 
receiving  the  commands  in  each  remote  dis- 
play  device  (80);  and 
operating  each  remote  display  device  (80)  to 
display  its  respective  ribbon  path  instruction 
including  one  of  a  clockwise  or  counter-clock- 
wise  wrapping  direction,  and  an  identity  of  a 
next  roll  (90)  to  be  wrapped. 

1  0.  Method  according  to  Claim  9,  characterized  in  that 
the  performing  of  each  step  of  the  remote  display 
device  (80)  further  includes  operating  each  remote 
display  device  (80)  to  alternatively  display  a  roll 
identifier,  which  identif  ies  its  associated  roll  (90), 
and  the  identity  of  the  next  roll  (90)  to  be  wrapped. 

1  1  .  Method  according  to  Claim  1  0,  characterized  in  that 
the  performing  of  each  step  of  the  remote  display 
device  (80)  further  comprises  operating  each 
remote  display  device  (80)  to  display  its  respective 
ribbon  path  instruction  substantially  simultaneously. 

Revendications 

1  .  Systeme  d'aff  ichage  du  parcours  de  bandes  pour 
faciliter  ä  un  servant  la  conduite  de  bandes  (20,  30) 
d'une  feuille  continue  de  matiere  (10)  quittant  un 
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groupe  d'impression  (5)  d'une  machine  ä  imprimer 
sur  un  trajet  passant  sur  des  rouleaux,  qui  a  Ies  par- 
ticularites  suivantes  : 

plusieurs  rouleaux,  dont  chaque  rouleau  (40,  s 
45,  50,  55,  60,  90)  comprend  un  tele-affichage 
correspondant  (80), 
chacun  des  tele-affichages  (80)  correspondant 
comprend  un  indicateur  donnant  le  sens  et  un 
indicateur  donnant  le  rouleau  suivant  et  le  tele-  10 
affichage  (80)  donne  au  servant  des  Instruc- 
tions  concernant  le  parcours  des  bandes  et  qui 
comprennent  une  instruction  d'un  sens 
d'enroulement  dans  le  sens  horaire  ou  dans  le 
sens  anti-horaire  et  l'identite  d'un  rouleau  sui-  15 
vant  sur  lequel  il  faut  enrouler  la  bände  ;  et 
un  dispositif  de  commande  (160)  raccorde  ä 
chaque  tele-affichage  (80)  pour  envoyer  ä  cha- 
que  tele-affichage  (80)  Ies  ordres  d'affichage 
d'un  sens  d'enroulement  prealablement  20 
adopte,  soit  dans  le  sens  horaire,  soit  dans  le 
sens  anti-horaire,  ainsi  que  l'affichage  d'un  rou- 
leau  suivant  prealablement  selectionne  (40, 
45,  50,  55,  60,  90)  sur  lequel  il  faut  enrouler  la 
bände.  25 

2.  Systeme  d'affichage  du  parcours  de  bandes  selon 
la  revendication  1  ,  caracterise  en  ce  que  le  disposi- 
tif  de  commande  (1  60)  est  un  Systeme  de  conduite 
d'une  feuille  continue  qui  comprend  un  processeur  30 
(162)  connecte  ä  une  memoire,  en  ce  que  plusieurs 
groupes  de  donnees  soient  memorises  dans  la 
memoire  et  chaque  groupe  de  donnees  comprend 
des  informations  sur  le  parcours  d'une  bände  pour 
une  Operation  choisie,  en  ce  que  le  processeur  35 
(162)  extrait  selectivement  un  groupe  prealable- 
ment  selectionne  de  donnees  et  donne  ä  chaque 
tele-affichage  (80),  ä  l'aide  de  l'information  concer- 
nant  le  parcours  d'une  bände,  l'ordre  de  donner  au 
servant  des  Instructions  prealablement  selection-  40 
nees  concernant  le  parcours  des  bandes. 

3.  Systeme  d'affichage  du  parcours  de  bandes  selon 
la  revendication  2,  caracterise  en  ce  que  chaque 
rouleau  (90)  comprend  une  extremite  arriere  (94)  et  45 
une  extremite  anterieure  (92),  en  ce  que  l'extremite 
arriere  (94)  est  montee  sur  un  flasque  (104)  de  la 
machine  ä  imprimer  et  en  ce  que  le  tele-affichage 
(80)  est  place  sur  l'extremite  anterieure  (92)  de 
maniere  que  Ies  indicateurs  d'affichage  du  tele-affi-  so 
chage  (80)  soient  visibles  pour  le  servant. 

4.  Systeme  d'affichage  du  parcours  de  bandes  selon 
la  revendication  3,  caracterise  en  ce  que  chaque 
rouleau  (90)  comporte  un  trou  (1  02)  qui  passe  axia-  55 
lement  par  lui  et  en  ce  que  chaque  tele-affichage 
(80)  comprend  un  cäble  (106)  passant  par  le  trou 
de  son  rouleau  correspondant  (90)  et  qui  est  rac- 
corde  au  dispositif  de  commande  (160). 

5.  Systeme  d'affichage  du  parcours  de  bandes  selon 
la  revendication  1  ,  caracterise  en  ce  que  tous  Ies 
tele-affichages  (80)  affichent  sensiblement  simulta- 
nement  Ies  Instructions  concernant  le  parcours  des 
bandes. 

6.  Systeme  d'affichage  du  parcours  de  bandes  selon 
la  revendication  1  ,  caracterise  en  ce  que  l'indica- 
teur  affichant  le  rouleau  suivant  et  faisant  partie  de 
chaque  tele-affichage  (80)  affiche  aussi  un  identifi- 
cateur  de  rouleau  qui  identifie  le  rouleau  (90) 
auquel  appartient  chaque  tele-affichage  (80)  ;  et  en 
ce  que  le  dispositif  de  commande  (160)  envoie  ä 
chaque  tele-affichage  (80)  l'ordre  d'afficher  l'identi- 
f  icateur  de  rouleau  pour  chaque  rouleau  correspon- 
dant  (90). 

7.  Systeme  d'affichage  du  parcours  de  bandes  selon 
la  revendication  6,  caracterise  en  ce  que  l'indica- 
teur  affichant  le  rouleau  suivant  et  faisant  partie  de 
chaque  tele-affichage  (80)  affiche  en  alternance 
l'identificateur  de  rouleau  et  l'identite  du  rouleau 
suivant  (90)  sur  lequel  la  bände  doit  etre  enroulee. 

8.  Systeme  d'affichage  du  parcours  de  bandes  selon 
la  revendication  7,  caracterise  en  ce  que  chaque 
tele-affichage  (80)  comprend  par  ailleurs  : 

un  recepteur  (180)  de  reception  des  Instruc- 
tions  du  dispositif  de  commande  (160)  ; 
un  appareil  de  commande  (200)  comprenant 
une  entree  raccordee  au  recepteur  (1  80)  pour 
le  traitement  des  Instructions  regues  du  dispo- 
sitif  de  commande  (160)  ;  l'appareil  de  com- 
mande  comprend  des  sorties  qui  sont 
connectees  ä  chacune  d'une  diode  electrolumi- 
nescente  (130)  dans  le  sens  horaire,  d'une 
diode  electroluminescente  (140)  dans  le  sens 
anti-horaire  et  d'une  diode  electroluminescente 
alphanumerique  (150)  ;  et  en  ce  que  la  micro- 
commande  (200)  traite  Ies  Instructions  regues 
du  dispositif  de  commande  (1  60)  et  commande 
Ies  diodes  electroluminescentes  (130)  dans  le 
sens  horaire,  Ies  diodes  electroluminescentes 
(140)  dans  le  sens  anti-horaire  et  Ies  diodes 
electroluminescentes  alphanumeriques  (150) 
qui  affichent  l'information  concernant  le  par- 
cours  de  la  bände  pour  son  rouleau  correspon- 
dant  (90). 

9.  Procede  destine  ä  faciliter  ä  un  servant  la  conduite 
de  bandes  (20,  30)  d'une  feuille  continue  de 
matiere  (10)  quittant  un  groupe  d'impression  (5) 
d'une  machine  ä  imprimer  sur  des  chemins  passant 
sur  des  rouleaux  dans  un  Systeme  comprenant  un 
dispositif  de  commande  (160)  relie  ä  plusieurs  tele- 
affichages  (80),  dans  lequel  chacun  des  tele-affi- 
chages  (80)  est  relie  au  dispositif  de  commande  et 
est  en  relation  avec  un  rouleau  (40,  45,  50,  55,  60, 
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90)  sur  lequel  il  faut  prendre  des  decisions  concer- 
nant  le  parcours  d'une  bände  et  le  dispositif  de 
commande  (160)  comprend  une  memoire  conte- 
nant  l'information  concernant  le  parcours  des  ban- 
des  pour  plusieurs  Operations,  le  procede  5 
comprenant  Ies  etapes  suivantes  : 

le  prelevement  sur  une  memoire  de  l'informa- 
tion  concernant  le  parcours  d'une  bände  pour 
une  Operation  preselectionnee  ;  10 
l'actionnement  du  dispositif  de  commande 
(160)  pour  l'emission  d'ordres  sur  la  base  de 
l'information  prelevee  concernant  le  parcours 
des  bandes,  chaque  tele-affichage  (80)  rece- 
vant  l'instruction  d'afficher  une  instruction  cor-  1s 
respondante  concernant  le  parcours  d'une 
bände  ; 
la  reception  des  Instructions  dans  chaque  tele- 
affichage  (80)  ;  et 
l'actionnement  de  chaque  tele-affichage  (80)  20 
pour  l'affichage  de  son  instruction  particuliere 
concernant  le  parcours  d'une  bände,  y  compris 
une  instruction  sur  le  sens  d'enroulement  dans 
le  sens  horaire  ou  dans  le  sens  anti-horaire  et 
d'une  identite  d'un  rouleau  suivant  (90)  sur  25 
lequel  il  faut  enrouler  la  bände. 

1  0.  Procede  selon  la  revendication  9,  caracterise  en  ce 
que  l'execution  de  chaque  etape  du  tele-affichage 
(80)  inclut  par  ailleurs  l'actionnement  de  chaque  30 
tele-affichage  (80)  pour  l'affichage  en  alternance 
d'un  identificateur  de  rouleau  qui  identifie  son  rou- 
leau  correspondant  (90)  et  de  l'identite  du  rouleau 
suivant  (90)  sur  lequel  il  faut  enrouler  la  bände. 

35 
11.  Procede  selon  la  revendication  10,  caracterise  en 

ce  que  l'execution  de  chaque  etape  du  tele-affi- 
chage  (80)  inclut  par  ailleurs  l'actionnement  de  cha- 
que  tele-affichage  (80)  pour  l'affichage 
sensiblement  simultane  de  son  instruction  particu-  40 
liere  concernant  le  parcours  d'une  bände. 
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